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Vorwort

Wenn der vorliegende Jahresbericht umfangreicher geworden und üppiger
bebildert ist als seine letzten Vorgänger, so sind wir damit nicht etwa einem heute

unberechtigten Luxusbedürfnis verfallen. Wir haben im Gegenteil nur gezeigt, welche

Minimalanforderungen an eine wissenschaftliche Publikation von der Bedeutung

unserer Jahresberichte zu stellen sind. Sowohl im Text wie in den Abbildungen darf

nicht unter ein gewisses Mindestmaß herabgekürzt werden, wenn man überhaupt noch

verständlich bleiben will. Es muß mit aller Schärfe betont werden, daß die

Jahresberichte, die wir in den letzten Jahren herausgaben, unserer Forschung wenig genützt
haben. Der Finanzabbau, der uns zu diesen Maßnahmen gezwungen hatte, war bereits

untragbar geworden. Wir richten daher an alle unsere Mitglieder die dringende Bitte,
uns weiterhin zu unterstützen, namentlich durch eine intensive Mitgliederwerbung,

damit wir an der Mindestforderung, die der vorliegende Jahresbericht dokumentiert,

in Zukunft festhalten können.

Herr Prof. Vouga ist für die französischen Texte, Herr Dr. R. Laur-Belart für den

römischen Teil verantwortlich. Wir danken beiden Herren für ihre Mitarbeit. Herrn

Dr. E. Herdi danken wir für das Mitlesen der Korrektur. Ferner danken wir den

Herren D. Andrist, Professor Tschumi und W. Burkart für die Spezialarbeiten, die

wir im Kapitel „Abhandlungen" veröffentlichen, wie auch für Überlassung von

Klischees dem Schweizerischen Landesmuseum, der Römisch-Germanischen

Kommission, der Gesellschaft der Biedermeier in Baden, dem Historischen Verein für das

Fürstentum Liechtenstein, der Heimatvereinigung Seetal, Herrn Professor E.

Pittard, Herrn Professor P. Vouga und Herrn Dr. Guyan.

Ferner danken wir allen unsern treuen Mitarbeitern, die uns mit Berichten,

Photographien, Zeichnungen, Plänen, Publikationen und Zeitungsausschnitten versorgt
haben.

Frauenfeld, im November 1938.

Karl Keller- Tarnuzzer

Sekretär der Gesellschaft.


	

